
Meißner Kreisauswahl weiblich mit positiven Ergebnissen  und  gesichteten Talenten 

 

Nach regelmäßigen Trainingseinheiten stand am 5. Mai 2019 das Sichtungsturnier der weiblichen 
Spielerinnen in Heidenau auf dem Programm. Die Mädchen der Jahrgänge 2006 – 2008 waren 
gefragt. Unser Team wurde durch 2 jüngere Spielerinnen ergänzt. 

In Turnierform Jeder gegen Jeden präsentierten sich 5 Auswahlteams. Im ersten Spiel musste die 
Mannschaft um das Trainergespann Corinna Böhme / Heiko Probst gegen die Kreisauswahl der 
Westlausitz ran. Mit einem direkten Freistoß von Lisa Beyer aus 18 Metern gelang die Führung, die 
mit dem Tor von Tine Grießl ausgebaut wurde. Kurz vor Spielschluss gelang dem Kontrahenten durch 
Abstimmungsschwierigkeiten in der Abwehr der Anschlusstreffer. Mehr wurde aber nicht zugelassen. 

In der 2. Partie gegen die Stadtauswahl Dresden war der Spielfluss des Meissner Teams sehenswert. 
Der Ball wurde laufen gelassen und so konnten sich Chancen erspielt werden. Zwei wurden durch 
Tore von Nele Quietzsch und Tine Grießl konsequent genutzt. 

Im Spiel 3 traf man auf ein starkes Team der KAW Oberlausitz. Auf Augenhöhe trennten sich beide 
Mannschaften torlos 0:0. Im letzten Spiel der Meißnerinnen, gleichzeitig das Turnierende, 
schwanden nicht nur bei uns die Kräfte, die aber von allen Spielerinnen nochmal mobilisiert wurden. 
Zwei Tore von Nele Quietzsch gegen die Auswahl Sächsische Schweiz/ Osterzgebirge machten das 
sehr gute Abschneiden perfekt. 

So wurden die Mädchen ungeschlagen Turniersieger. Aber nicht nur das erfreute die Mannschaft, das 
Trainerteam und die wieder zahlreich mitgereisten Eltern und Fans. Gleich 4 Spielerinnen kamen in 
die engere Auswahl von weiterführenden Maßnahmen des Sächsischen Fußball – Verbandes. 

Nele Quietzsch und Lisa Beyer kommen für ein Turnier des NOFV Ende Mai in Brandenburg in Frage 
sowie Joyce Naumann und Tine Grießl sind für ein Trainingslager in Leipzig vorgesehen, wobei Joyce 
noch eine Berufung zum DFB – Stützpunkt erhalten hat. Dafür unser herzlichster Glückwunsch. Allen 
Mädchen  viel Erfolg und gutes Gelingen. 

Vielleicht sehen wir ein „Meißner“ Mädchen mal auf der großen Fußballbühne. 

An dieser Stelle ein großes Kompliment an alle Eltern, die mit viel Begeisterung und Unterstützung 
das Vorhaben des Trainergespanns begleiten. Nun wird es aber einen großen Umbruch geben. Die 
Mädchen des Jahrganges 2006 müssen uns leider „verlassen“. Aber die Nachrücker werden genauso 
mit Begeisterung herangehen. Davon sind wir überzeugt. 

Für die Meißner KAW im Einsatz: Finia Tonndorf (Lommatzsch), Nele Quietzsch (Lommatzsch), Pia 
Merder (Großenhain), Tine Grießl (Deutschenbora), Laura Nowak (Lommatzsch), Joyce Naumann  
(Lommatzsch), Lisa Beyer (Radebeul), Jana Stollberg (Lommatzsch), Eva Kirsten (Radebeul), Sophia 
Matthes (Lampertswalde), Miriam Dehmel (Lampertswalde), Aliyah Marie Wornath (Großenhain). 

 

Corinna Böhme & Heiko Probst         

Trainer KAW weiblich 


